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Im Leben unserer Pfarrgemeinde feiern wir bedeutende Fes-
te unseres Glaubens. Sie betreffen den Weg Jesu, der uns 
Kunde bringt vom Reich des gütigen und barmherzigen 
Vaters. Wir verwirklichen dies immer im Kreis unserer Ge-
meinschaft. Ich denke an die sonntäglichen Gottesdienste 
oder an den Empfang einzelner Sakramente wie Taufe, Fir-
mung oder an die Erstkommunion unserer Kinder. Wir ge-
hören zusammen und sollen auch durch unser Leben den 
Geist Jesu ausstrahlen. Schön und wichtig finde ich es, 
wenn wir bei unserem jährlichen Pfarrfest das Gespräch su-
chen und uns gegenseitig näher kennen lernen. Dabei sollte 
Fröhlichkeit und Heiterkeit im besonderen Maße gegeben 
sein. Ein gutes und starkes Miteinander und Füreinander be-
wirkt gelebte Einheit. Sie kann ansteckend und begeisternd 
sein. Dabei soll für uns als Gemeinschaft auch ein Wort des 
Bischofs Ignatius aus dem Jahre 107, an die Gemeinde in 
Ephesus gerichtet, gelten: „Nehmt Gottes Melodie in Euch 
auf.“ Das geschieht, wenn wir beten, wenn wir uns bewusst 
machen: 
Du, mein Gott, du bist da, bei mir 
du umgibst mich mit deiner Liebe und hilfst mir. 
Ich vertraue mich dir an
Du in mir und ich in dir.
Wir sollten Gottes Melodie in uns aufnehmen, damit unser 
Leben glückt.

Viel Freude und Gottes Segen
Pfarrer Kurt Gatterer

Bauvorhaben /
geplante Projekte

Was bisher geschehen ist:

Baustart: 23.04.2019
Pfarrhaus: 
• �Dachdeckerarbeiten, Installateurarbeiten - Solar, 

Elektriker- bzw. Schlosserarbeiten;
• �Blitzschutzarbeiten 

Sakristei:
• �Dachneueindeckung
• �Malerarbeiten / Verwendung von Putzträgerplatten auf 

Wunsch des Bundesdenkmalamtes

Sanierung - Außenbereich / Pfarrhaus:
• �Rundumweg, Umgestaltung zur Erleichterung der Pflege!

Freudvolles Miteinander 

„Bei uns daham“
in Völkendorf

Unter diesem Motto fand am 10. Mai ein Fotovortrag in un-
serer Pfarre statt.
Ziel war es daran zu erinnern, wie wunderschön und inte-
ressant unsere nähere Umgebung ist. Wir spazierten virtuell 
durch die Straßen in der Umgebung unserer Pfarrkirche und 
weiter ins Kurzentrum von Warmbad. Wir besuchten das 
Maibachl genauso wie das Eggerloch oder die wilden Ufer 
der Gail.
Besonders interessant war die vielfältige Geschichte auch 
außerhalb der Stadtmauern von Villach. Angefangen bei 
den Hügelgräbern aus der Hallstattzeit, über die Römerstra-
ße, die Keltensiedlung und die erste Pfarrkirche auf dem 
Tscheltschnigkogel, die mittelalterliche Burgruine Feder-
aun, die Belagerung durch die Franzosen, die industrielle 
Nutzung des Kurgebietes Warmbad im 19. Jahrhundert bis 
hin zum Truppenübungsplatz „Schießstattwiesen“ angren-
zend an die Napoleonwiese spannte sich unser historischer 
Bogen. 

Planung für 2020:
Pfarrkirche:
• �Heizungsinstallation (mit Podesten unter den Kirchen-

bänken)
• �Versch. Möglichkeiten der Gestaltung werden noch ein-

geholt, sind bereits in Arbeit!
• �Fassadensanierung Sakristei (Fassade und Fenster, Türe-

lemente)
• �Eingangstüre zur Werktagskapelle

Planung für 2021:
Pfarrkirche:
• �Barrierefreier Zugang (nördliche Zugangsrampe)

Aber auch jüngere Ereignisse wie die Teilung von Judendorf 
durch die Errichtung der Bundesstraße und welche Narben 
dies in die dörfliche Struktur gebracht hat, wurden heftig 
diskutiert. Das war das Besondere. Jeder konnte seinen Bei-
trag und seine Geschichten zu diesem Thema einbringen, 
weil hier „sama daham, da kenn man uns aus.“
Herzlichen Dank für das Interesse und die rege Teilnahme 
an den Gesprächen. 
Fortsetzung folgt! 
Irene Reichl



Der große Tag der Erstkommunion

Sendung unserer Firmkandidaten

Am 16. Mai war es soweit. 16 Mädchen und Buben kamen 
in Begleitung ihrer Familien, um in einer besonders festlich 
gestalteten Sonntagsmesse ihre erste Kommunion zu emp-
fangen.
Eine lange Zeit der Vorbereitung ist diesem großen Tag vo-
ran gegangen. Seit November trafen sich die Kinder einmal 
monatlich im Pfarrhaus, um auf spielerische Weise Jesus 
kennenzulernen und mehr über ihren Glauben zu erfahren. 
Voll Begeisterung und Interesse waren sie jedes Mal da-
bei. Egal ob beim Basteln der Erstkommunionkerzen und 
Glaskreuze, beim Erkunden der Kirche, beim Feiern eines 
Pessach Festes, beim Erkunden der Schöpfung, bei unsere 
Fackelwanderung auf der Suche nach dem Christkind und 
Vielem mehr.
Besonders intensiv wurde es die letzten 9 Tage vor der 
Erstkommunion. Viele der Kinder, begleitet von Eltern und 
Geschwister trafen sich jeden Abend, um gemeinsam eine 
Novene zu beten. Gerade hier fanden wir noch einmal die 
Gelegenheit unseren Glauben zu vertiefen, wenn es in Form 
von gemeinsamen Aktivitäten, Meditationen, Geschichten, 
Spiel, Gebet und Gesang darum ging zu erkennen, wie sehr 

Gott uns liebt und das es gar nicht so schwer ist, auf diese 
Liebe auch zu antworten.
Dem entsprechend voll Spannung, konzentriert und mucks-
mäuschenstill waren sie: Egal ob beim feierlichen Einzug, 
bei der Tauferneuerung, beim Lesen der Kyrie Rufe und 
Fürbitten, beim Bringen der Gaben, beim Singen des Va-
ter unsers und beim Empfang ihrer ersten Kommunion. Die 
Kinder haben gespürt, welch großer Moment dies für sie als 
Christen ist und wie sehr Jesus sie liebt.
Im Anschluss haben sich alle noch zu einer Agape im Pfarr-
garten getroffen. Man konnte die Freude an diesem gelungen 
Fest bei allen spüren, viele haben dies auch zum Ausdruck 
gebracht. Aber wenn ein Fest so gut gelingt, dann liegt es 
daran, dass auch alle mit großer Freude dabei sind. Dafür 
möchte ich mich bei unseren Erstkommunionkindern und 
deren Eltern herzlich bedanken. 
Bedanken möchten wir uns auch bei Frau Andrea Schabus 
und Team für die musikalische Begleitung, sowie bei den 
vielen Helfern, die dazu beigetragen haben, diesen besonde-
ren Tag so schön zu gestalten.
Irene Reichl
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19 junge Menschen aus unserer Pfarre haben sich in den 
letzten Monaten auf das Sakrament der Firmung vorbereitet. 
In vielen Gruppenstunden haben sie sich mit ihrem Glauben 
auseinandergesetzt und versucht die Botschaften aus der Bi-
bel auch zu verstehen um zu erkennen, dass der Glaube an 
Gott auch heute nichts an Aktualität verloren hat.
Aktiv gelebt haben sie ihren Glauben nicht nur in der Feier 
der Heiligen Messe sondern vor allem, wenn sie sich für 
Menschen eingesetzt haben, die unsere Hilfe so dringend 

brauchen. Als Sternsinger für die verarmte Landbevölke-
rung auf den Philippinen, aber auch beim Gestalten einer 
Messe mit anschließendem Pfarrcafe, um mit den Spenden 
die Jugendnotschlafstelle in Villach zu unterstützen.
Bleibt nur noch diesen engagierten jungen Menschen nicht 
nur eine schöne Firmfeier sondern vor allem die Unterstüt-
zung durch den Heiligen Geist auf ihrem künftigen Lebens-
weg zu wünschen.
Irene Reichl



Impressum: Herausgeber und für den redaktionellen Inhalt verantwortlich:  
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Der nächste Pfarrbrief erscheint im
September 2019

Termine Juni – September 2019

Die aktuellen Messintentionen entnehmen 
Sie bitte dem Schaukasten!

So 16.06.	 Dreifaltigkeitssonntag – PFARRFEST
	 10.15 Festgottesdienst
	� musikalische Gestaltung:  

Cappella Trinitatis
	 anschl. Fest im Pfarrgarten

Do 20.06.	 Fronleichnam
	� 09.00 Hl. Messe  

Stadtpfarrkirche St Nikolai
	� Fronleichnamsfest der Villacher  

Stadtpfarren, 
	 Prozession von St. Nikolai nach St. Jakob

Fr 21.06.	 17.00 ökum. Wortgottesfeier
	� bei der frühchristlichen Kirche am 

Tscheltschnigkogel

So 30.06.	 12. Sonntag im Jahreskreis
	 08.30 Hl. Messe  St. Johann – Kirchtag
	 10.15 Hl. Messe Pfarrkirche

Do 15.08.	 Maria Himmelfahrt
	 10.15 Hl. Messe mit Kräutersegnung

Urlaubszeit in der Pfarre
Vom 22. Juli bis 12. August 2019 Pfarrer Kurt 
Gatterer, während dieser Zeit keine Kanzlei-
stunden des Pfarrers.
Vertretung: Pfarrer KR Richard Kogler.

29. Juli bis 18. August 2019 – keine Kanzlei-
stunden der Pfarrsekretärin.

In der Ferienzeit entfallen alle Wochentags-
gottesdienste.

Die Hl. Messen in Warmbad finden wie ge-
wohnt statt.

Ankündigung im Rahmen 
des Seniorencafès
Besichtigung der Kirche und des Klosters Wern-
berg mit Kaffeejause
Freitag, 20. September 2019
Treffpunkt: 14.00 Uhr Pfarrkirche Völkendorf
Infos bei Elisabeth Fojan 0699 / 15 611 101

Regelmäßige Gottesdienste
10.15 Sonntag Pfarrkirche

19.00 Uhr Donnerstag Kapelle

19.00 Uhr Samstag, Kapelle Warmbad
bis 28. September

Rosenkranz
18.00 Uhr Mittwoch

Kanzleistunden
Pfarrer: 		  Donnerstag: 	
			   16.00 – 17.30 

Pfarrsekretärin: 	 Montag:	
			   09.00 – 11.00			
			 
			   Donnerstag:	
			   09.00 – 11.00


